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Programmieren am Pluto 
 
In dieser Dokumentation bedeuten GROSSGESCHRIEBNE Worte Tasten auf der Tastatur, 
und [klammern] das anstelle ein freier Text eingegeben werden kann. 
 
1.0 Verbinden zum Pluto 
 

Dazu wird das Programm putty unter Windows gestartet (alternativ von 
http://the.earth.li/~sgtatham/putty/latest/x86/putty.exe herunteladen). Es kann auch jeder 
anderer beliebige SSH Client verwendet werden; die Befehle auf der Konsole bleiben die 
selben (ab Kapitle 2). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier den Servernamen 
eingeben: 
 
pluto.tugraz.at 

Dieses Protokoll 
auswählen – SSH 
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Es öffnet sich ein Fenster und bittet um den Benutzernamen; 
danach das Passwort eingeben (Achtung die Zeichen werden nicht dargestellt); 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Manchmal dauert es ein wenig aber es erscheint folgender Bildschirm: 
 

 
 
Nun hat man eine SSH Verbindung zum Pluto und kann die Linux Kommandozeile wie 
gewohnt verwenden (siehe naechte Seite). 

Nach der Eingabe des 
Benuterznamens ENTER 
drucken, nach dem 
Passwort ebenfalls. 
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2.0 Grundlegende Linux Operationen 
 

Befehle werden zunächst eingeben und anschließend durch drücken der ENTER Taste 
ausgeführt. 
 
Zuerst den Befehl „ls –l“ anwenden um zu sehen welche Verzeichnisse vorhanden sind. 

 

 
 
Mkdir [Verzeichnisname] legt einen Ordner mit dem Namen „Verzeichnisname“ an. 
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Mit dem Befehl cd [verzeichnisname] kann man in das erstellte Verzeichnis wechseln 
 
Mit dem Befehl cd .. kann man in das vorherige Verzeichnis zurückwechseln. 

Zeigt den aktuellen 
Ordnerinhalt an; hier 
den des Benutzers 

Wechselt in den 
Ordner ESP 

Zeigt an das man mit dem Benutzer 
altihar auf dem Rechner Plut eingelogt ist 
und sich im Verzeichnis esp befindet 
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3.0 Der editor: 
 

Durch eingabe von 
vi [Dateiname] 

startet man den Editor und oeffnet sofort die Datei „Dateiname“ 
 

Vi ist ein Texteditor der durch den befehl vi aufgerufen wird. Schreibt man nach dem 
Befehl vi einen dateinamen so wird diese Datei geöffnet (falls sie vorhanden ist) oder neu 
angelegt (wenn es sie noch nicht gab). 

 

 
 
Wenn der Editor geöffnet ist darf man noch nicht darin schreiben: 
 

 
 
Drückt man einmal auf die Taste i kommt man in den Eingabemodus und kann beginnen zu 
schreiben. 

Hier wird gerade die Datei “test.c” 
bearbeitet; New File bedeutet das 
es eine neue Datei ist 
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Nun kann Text eingegeben werden; VI ist in der Lage C Befehle zu erkennen und stellt die 
Syntax in unterschiedlichen Farben dar: 
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Nun muss die Datei gespeichert werden, dazu zuerst die Taste ESC drücken: 
 
Zum speichern muss der Befehl :w eingegeben werden: 
 

 
 
Danach ENTER drücken; nun sind die aktuellen Änderungen gespeichert. 
 
Man kann entweder weiter schreiben oder den Vi beenden, dazu erneut auf ESC drücken und 
den befehl :q eingeben. 
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Hat man eine Aenderung nicht gespeichert, erscheint folgende Fehlermeldung:  
 

 
 
Dazu einfach noch einmal ESC druecken und den Befehl : q! eingeben, damit gehen alle 
Aenderungen verloren; oder durch den Befehl :w doch speichern. 
 
Nach dem Befehl :q ist man wieder in der Unix kommandozeile: 
 

 

Man ist wieder am Eingabepromt auf 
der Konsole; die vorherigen 
Bildschirminhalte bleiben zwar 
stehen, koennen aber nicht mehr 
editiet werden 
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4.0 Der Compiler 
 
Nun muss das Programm kompiliert werden; dazu den Befehl: 

 
gcc –Wall –o [programmname – kann frei gewählt werden] [Dateiname – ist das zuvor mit 
vi erstellte *.c File] 
 

eingeben. 
 

 
 
Nun wurde ein ausführbares Programm mit dem angegebenen Programmanmen erstellt, hier 
hello.  
Dies kann durch die eingabe von 

 
./[Programmname] 
 

Ausgeführt werden. 
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Das Programm hat die programmierten Befehle abgearbeitet: 
 

 
 
Wenn man sich ausloggen will gibt man den befehl: 

 
exit 
 

ein. 
 
Darauf hin wird die SSH Verbindung zum Pluto beendet und Putty geschlossen. 



ESP Programmieren am Pluto 05.10.2007 

 Seite 11 von 11 harald.altinger@student.tugraz.at 2007 

http://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.0/at/ 
 

5.0 Appendix: 
 
Wichtige UNIX befehle: 
 

http://www.urz.uni-heidelberg.de/UnixCluster/Hinweise/Hilfe/Kommando/help.shtml 
 
Putty fuer Windows: 
 

http://the.earth.li/~sgtatham/putty/latest/x86/putty.exe 
 

SSH Client fuer MacOS: 
 

http://www.rbrowser.com/ 
 

SSH Client unter Linux: 
 

eine Konsole offnen und eingeben: 
 

ssh –l [Benutzername] [name oder addresse des rechners] 
 
z.B.: mit dem Benutzer username auf den pluto verbinden: 
 
ssh –l username pluto.tugraz.at 


